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e 42 kirchenpolitiſche Kommiſſion des Herren
hau es hat vorgeſtern ihre Arbeiten beendigt und den Geſetz

ntwurf in einer Form angenommen welche den klerikalen Anwar i blich und 88 unerheblich beſchädigt Es wurden von den Beſchlüſſe miſſion noch nicht zur Reife gediehen warenhrüchen über 7 Erwartung hinaus entge t Das 17688 258 überhandt de m anneeaee e letzt Was Mormalarbeit betrifft ſo giebt h ein
Spenden der Sakramenke und das Leſen der Meſſe wird im en Arbeitern im Dienſt deim eigentlichen gelerelle Regelung oder eine jolche durch Spezialgeſetzgeb
ſollten Umfang freigegeben den wieder zugelaſſenen n triebe 25 getödtet und 85 verletzt 14 See erſte iſt in der Schweiz die zweite in England eingefüh

wird das beſchlagnahmte Vermögen zurückerſtättet für höhere getödtet und 6 verletzt ſowie bei Selbſtmordverſuchen 6 Perſonen Jede hat ihre Vortheile und Schattenſeiten Den zweiten We

a und Erziehungsanſtalten wird die Rückkehr der getödtet haben wir in n
weibWelblichen Orden geſtattet u ſ w Nach dem jüngſten Ver
halten des Centrums im Reichstage und namentlich nach der
don Herrn Windthorſt in eigener Perſon eröffneten Agitation

egen den Geſetzentwurf hätte man bei der Herrenhauskommiſſion
eigtheit auf ſo weitgehende Wünſche und Forderungen der

klerikalen Partei einzugehen nicht vorausſetzen ſollen Das
Eentrum aber ſtatt ſich wegen ſeiner Undankbarkeit reuevoll
an die Bruſt zu ſchiagen und einzugeſtehen daß dieſe Zu

ſtändniſſe jede Erwartung und jeden billigen Anſpruch über
eigen fährt fort dies Geſetz als vollſtändig ungenügend

darzuſtellen und ſogar Zweifel zu äußern ob die ultramontane
Partei im Abgeordnetenhauſe ſo gnädig ſein werde die gan
nverdiente Gabe anzunehmen Dieſe Erſcheinung muß an

diejenigen ſtutzig machen die an und für ſich geneigt wären
Dem Friedensſchluß mit der katholiſchen Kirche die r
Zugeſtändniſſe zu machen Zu vieſer Kakegorie der
Stutzigen ſcheint auch die Nat Lib Korr zu gehören in
er wir die vorſtehende Aeußerung finden Alles Stutzen wird

I aber nichts helfen Der Meiſter iſt nun einmal nach
noſſa gegangen und da müſſen die Schüler ſchon folgen

S Ueber den Umfang des Fernſprechweſens im Reichs
oſtamt hat Staatsſekretär D v Stephan der Budgetkommiſſion

de Reichstages ſehr intereſſante Mittheilungen gemacht Danach
echen ein Fernſprechbetrieb zum Anſchluß der Landorte an das

allgemeine Telegraphennetz in 3702 Orten mit 23 600 km Leitungen
Stadt Feruſprecheinrichtungen 121 Orte 19,1651 Sprechſtellem

30,393 Leitung 210,045 Geſpräche täglich darunter Berlin
5597 Sprechſtellen 10,573 km Leitung 96,208 Geſpräche täglich
Hamburg 2199 Sprechſtellen 2968 km Leitung 31,257 Geſpräche
täglich Dresden 1033 Sprechſtellen 1624 km Leitung 24,592 Ge
ſpräche täglich Anlagen zur Verbindung verſchiedener Stadt
fernſprecheinrichtungen 114 Anlagen 4309 km Leitung 9757 Ge
ſpräche täglich darunter Frankfurt a Mannheim 86 2 km
Leitung 124 Geſpräche täglich Hamburg Lübeck 66 5 km Leitung
186 Geſpräche täglich Bremen Bremerhaven 687 m Leitung
264 Geſpräche täglich Fernſprechanlagen in n
1 Oberſchleſiſcher i Hauptorte Beuthen Königs
hütte Gleiwitz Zabrze Kattowitz Tarnowitz 159 Sprechſtellen
1136 km Leitung 703 km Verbindnngsleitungen 1607 Geſprächetäglich 2 Rheiniſcher Seidenbezirk Hauptorte Krefeld Lobberich

Vierſen Dütken Uerdingen Gladbach Rheydt 524 Sprech
ſtellen 657 km Leitung 134 km Verbindungsleitungen 5787 Ge
ſpräche täglich in Verbindung mit der Fernſprechanlage Bormen
ElberfeldLangenberg 335 Sprechſtellen 505 Km Leitung 60 km
Verbindungsleitungen 4776 Geſpräche täglich 3 Niederrheiniſch
Weſſtfäliſcher Wie Mag Hauptorte Duisburg Ruhrort

berhauſen Mühlheim Ruhr Eſſen Bochum Dortmund 345
prechſtellen 1455 km Leitung 664 km Verbindungsleitungen

3792 Geſpräche täglich Jn Ausführung begriffen bezw be
antragt ſind a 19 Fernſprecheinrichtungen BadenBaden Osna
brück Kehl die letzteren heiden bereits eröffnet Mühlhauſen i Th
Elbing Minden i Weſtf Stralſund Sonneberg M Bern
burg Hanau Zeitz Pinneberg Limbach Markranſtädt
Markirch und Umgegend Glücksburg Blankeneſe Hohenfelde bei
Hamburg Wilhelmshöhe bez Kaſſel eine allgememe Fernſprechanlage im Bergiſchen Jnduſtriebezirk die Orte Lennep em
ſcheid Ronsdorf Solingen umfaſſend e 23 Verbindungsanlagen

BerlinHalle BreslauBeuthen S nach Syſtem van Ryſſel
berghe BerlinStettin HamburgBremen KehlStraßburg i E
bereits in Betrieb genommen Hohenfelde Hamburg Bergiſcher

Jnduſtriebezirk Solingen Elberfeld Barmen WilhelmshöheKaſſel
BlankeneſeAltona bez Hamburg Pinneberg Altona bez Ham
burg Limbach Chemnitz Markranſtädt Leipzig Freiberg i
Dresden AachenDüren Köln a Rh Darmſtadt Frankfurt a
Dresden Leipzig Dresden Berlin Flensburg Kiel Flensburg
Glücksburg Kiel Hamburg Leipzig Berlin Leipzig Chemnitz Jm
ſächſiſchen Jndnuſtriebezirk die Orte Chemnitz GlauchauMeerane
CErimmitſchauWerdauZwickauReichenbach i V und Plauen i V
umfaſſend Die Geſammtherſtellungskoſten der Stadtfernſprech
aulagen betragen 9,449,959 M

K Nach der im Reichs Eiſenbahnamt aufgeſtellten Nach
weiſung der auf deutichen Eiſenbahnen ausſchließlich Baterns im

11 Gottes Mühlen
Roman

von Ew Aug König
Fortſetzung

Jm Speiſeſaal brannten die Gaslampen noch hell Die
geh der anweſenden Gäſte beſtand nur aus ſechs Herren

ie an einem ungedeckten Tiſche ſaßen und ſich mit Kartenſpiel
beſchäftigten

Rüdiger und Schwaneuberg nahmen in der entgegengeſetzten
Ecke des Saales Platz Der Baron beſtellte eine Flaſche
Rheinwein dann bot er ſeinem Schwager eine Cigarre an

Er iſt hier flüſterte Schwauenberg mit einem verſtohlenen
Blick auf die Kartenſpieler während er die Cigarre anzündete
Vielleicht erkennen Sie ihn wieder er ſitzt oben rechts an

der Ecke Sapperment das iſt ein feines Kraut fügte er
bei nachdem er einige Rauchwölkchen dvrg die Naſe geblaſen
batte Weymar würde es nicht zu würdigen wiſſen er
verſteht wirklich gar nichts von Cigarren Nußbaum und
a n kann er nicht von einander unterſcheiden

atürlich echt importirt
Mitgebracht erwiderte Rüdiger lakoniſch
Ja ja die reichen Leute haben manches voraus ſeufzte

Onkel Heinrich während er die Cigarre unter die Naſe hielt
Wenn ich mir zu Weihnachten einmal eine ſolche Eigarre

beſcheere dann habe ich gleich ein Loch im Geldbeutel
r u werde Jhuen morgen ein Kiſtchen von dieſer Sorte

erehren
Ah Sie ſind ſehr gütig ich nehme dieſes ſeltene Geſchenk

dankbar an und will nur höffen daß mein wir nicht
auch darauf ſeine unreine Hand legt Wie geſagt wenn ich
das glänzende Geſchäft mache das ich in Ausſicht habe dann
bin ich aus allen Verlegenheiten heraus es fällt ſchwer heut
zutgge das dürfen Sie mir glauben

Rüdiger hatte ſein Porteſeuille wieder hervorgeholt er
nahm einige Banknoten heraus und drückte ſie ſeinem Schwager

Ueber Ihre Geſchäfte und

n m ä

h un Eiſenbahnbetriebe
v nzen2 Zuſammenſtö u freier Ba

alljährlich im Frühling Tauſende von Arbeitern als

wo beſonders für den Rübenbau billige Arbeitskräfte

um nach der durch den

ausgeſprengt werden nur militärfreie Arbeiter

wurden

das PanzerRefervegeſchwader und die Korvette Arkona
zu Probefahrten in Dienſt geſtellt werden

Perſonal Veränderungen im IV Armee
Heere Schapper Pr Bt vom

mann und Comp Chef vom Magdeb Fuß Art Reg Nr 4 unter

furt kommandirt B Ab

Aſchersleben 2 Magdeb Landw Reg

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

7 Legislaturperiode l Seſſion
9 Sitzung vom 16 März

Räthe Lohmann und Senfft v Pilſach

15 Minuten
Der Reichskanzler zeigte in einem Schreiben an daß

tretenden Bevollmächtigten ernannt worden iſt
Der Antrag des Abg Hitze auf Ergänzung der

bunden ebenſo ſteht gleichzeitig
Der Antrag Lohren zur Debatte wonach Arbeiterinn

dürfen

wahrſcheinlich kann ich Jhnen auf den grünen Zwei
nach dem Sie ſo lange vergeblich geſtrebt haben Ei
bitte ich Sie dieſe kleine Hilfe von mir anzunehmen

ob Thränen in ſeinen Augen ſchimmerten
Jch ſagte es ja Sie gehören auch zu den

Menſchen die ein Herz von Gold haben, flüſterte

davon er würde es mir übel nehmen daß ich mich
ihn gewandt Natürlich werde ich Jhnen das
zurückzahlen

dings nehme ich es an

walter ſeines Vaters wieder erkannute

Mannes Maſſive Ringe ſchmückten die mageren Hä

Kette baumelte über der Weſte

rderte den Schwager auf mit ihm anzuſtoßen

dazu bringen daß er Jhre Fragen beantwortet

er ſcheint ein Prahler zu ſeinBah wenn Ferloinet ut Geld n prahlen

damit ſpottete Schwauenberg Ich lache darüberl

gen wurden größer und der

vorgekammem 11
ſammenſtöße in Stationen und 135 ſonſtige Unfälle Dabei
im gan m reren ſowie 34 Eiſenbahnfahrzeuge Bericht an das Haus iſt es aber doch nicht gekommen

Landsberg a 12 März Aus unſerer rer jugendlichen und weiblichen Arbeiter ſich befinden und weil
nitternäch Mecklenburg Provinz Sachſen und ander derte P ibeiwene beſchränken wir uns auch nur auf eine

rſchnitter vermittelten Arbeitsſtelle ſei zweitens die Durchführbarkeit derſelben
aufzubrechen da treffen Nachrichten ein welche beſagen daß es erſten Punkt iſt nun wohl die optimiſtiſche Auffaſſung d
mit dem erhofften Verdienſt für dieſen Sommer für viele junge Arbeitstag ſich überall von ſelbſt einführen werde di
Männer nichts iſt Die großen Grundbeſitzer im Weſten und Berichte der Fabrikinſpektoren widerlegt Gegen die Die
Nordweſten verlangen infolge der Kriegsgerüchte die fortwährend führung führt man an daß ſich eine Schablone nicht aufſteller

verlangt werden Gerade o rüſtete man ſich wieder allenthalben Gegner leugnen einmal daß eine geſetzliche u nothwendi

V de

A Wilhelmshaven 14 März Auf der hieſigen Kaiſerl Einwand daß durch Einfilhrung deſſelben die Konkurrenz
Werft herrſcht jetzt wieder rege Thätigkeit da dieſelbe mit den der nationalen Jnduſtrie beeinträchtigt werden würde
die rigen Indieuſtſtellungen beſchäftigt iſt in voriger Woche Ein wand entbehrt aber jeder Berechtigung vielmehr wird

ie Torpedoboote 16, S 19 und S M Kbt Hay durch die Einführung des Maximalarbeitstages der überk
in Dienſt geſtellt und S M Panzerſchiff Friedrich Karl hat nehmenden Schleuderkonkurrenz ein Ziel geſetzt Ebenſo wird
die Funktionen als Wachtſchiff wieder übernommen Jm Laufe auch der Tendenz zur Ueberproduktion damit erfolgreich a
der nächſten Wochen werden ſodann König Wilhelm, Falke getreten Daß ein Bedürfniß zu ſeiner Einführung vorha

Z Krnennungen t von ehe ded in Sachſen ein gleiches im Sinne Des weiteren dern erh
Art Regt r Haupt ſchaftliche Vereinigungen wie die Vereinigüngenmann und Baktr Chef vorläufig ohne Patent Holtz Sek Lt von demſ Reg mehrere genoſſenſchaf

um Pr Lt befördert Creuzinger rn t Battr Chef vom Magdeb der Kohlenbergwerke des dortmunder Reviers und der ſiegener
eld Art Reg Nr in das 2 Rhein Feld Art Nr 23 Klamroth Haupt Werke ebenſo die Konvention der Scheerenfabrikauten in

die von unſerer Seite ausgegangen waren lehſte de
ehe die Megte barer eine e die wie c

t zweite Punkt hat den Reichstag 188586 beſchäftigt zu e

m einen Jhuen vorliegenden Antrag
bei der Textilinduſtrie beſchritten weil hier eben die meif

erexſeits hier thatſächlich die längſte Arbeitszeit ſtattfindet

zahlreich Beſummung über den 11ſtündigen Maximalarbeitstagg Di

Jn Bezug

laſſe Ferner erheben die Gegner des Maximalarbeitst

er
e

d

en
ſetztere beweiſt am beſten die Thatiache daß ſich eine Reihe namhafter

Fabriken ſchon von ſelbſt dazu entſchloſſen und gegenſeitig geeinigt
hat Jch erinnere hier an das Vorgehen der Spinnereien in

corps Gladbäch und wenn ich nicht irre haben auch die Spinne

knennung Solingen Aus dieſen Thatſachen erhellt doch zur Genüge daß
r Vorſtand des Art Depots in Hannover in das FußArt Regt Nr 10 durch Einführung des Maximalarbeitstages ein Rückſchlag auf

chultz Hauptm vom Schleswig FußArt Bat al unter Entdindung von jnſere nationgle Induſtrie niemals ausgeübt werden wird Ein
dem Kommando als Adfut bei der Fuß Art Jnſp als Comp Chef in das a yeiter wichtiger Punkt auf den ſich mein Antrag erſtreckt iſt die
Magdeb FußArt Reg Nr verſetzt Knopff Sek Lt vom 4 Thüring n der Arbeiter beſt f alle Betr inuf Reg Nr 72 zur Dienſtleiſtung bei der Gewehr und Munitionsfabrik in Ausdehnung der Arbeiterſchutz t auf allem hiedsvewitilgungen v Kraewel denen elementare Kraft zur Verwendung

ort Fähnr vom Thüring Feld Art Reg Nr 19 zur Reſ entlaſſen Wolff man bereits ein Fäbrik und Werkſtättengeſetz erlaſſen und auch
ck Lt von der Reſ des Magdeb Feld Art Reg Nr 4 Neſener Hauptm wi it folgen müſſen und ich bin desvon der Feld Art des 1 Bat Wüterſelz 4 Magdeb Landw Reg Nr 67 wir werden dem Zuge der Zeit folge ſen

mit ſeiner bisher Uniſorm Engel d ver der guß e d Bal W überzeugt daß die Kommiſſion meinem gewiß beſcheidenen
27 der Abſchied ig

mmt d England hat

utrage günſtig gegenüberſtehen wird Ein ganz ſpezieller Punkt
der einer baldigen und eiuheitlichen r dringend bedark

und den ich hier zur Sprache bringen will iſt der laß einer
Fabrikordnung Die von den Sozialdemokraten er dieſem Zweck
beantragten Arbeiterkammern ſind mit Recht abgelehnt worden
eine beſſere Aushilfe könnten vielleicht Gewerbe Gerichte abgeben
Ich habe vorerſt noch keinen beſonderen Antrag für den Erla
einer Fabrikordnung ſeitens der Reichsregierung geſtellt aber i

t in j i Ei illkürlichen FeſtſetzungAm Tiſche des Bundesraths Graf v LerchenfeldKöfering in jeden Augenblick bereit dazu Einer wilDirektor im Reichsamt des Innern Boſſe Geh Ober Regierungs durch die Arbeitgeber muß hier jedenfalls geſteuert ehe T

nun die Behandlung meiner ſpeziellen Anträge anlangt ſo würde
Präſident v Wedell Piesdorf eröffnet die Sitzung um 11 Uhr ich bitten dieſelben einer beſonderen Kommiſſion von 23 Mit

gliedern zu überweiſen Deutſchland befindet ſich weitaus vor
General allen übrigen Ländern auf der Höhe in Bezug auf die Arbeiter

ächti verſicherung ſorgen Sie dafür meine Herren daß es auch in derekege Seele r t i ſekiwer Arbeiterſchutzgefetzgebung nicht zurückbleibe Dann wird auch der

2 3 2 t h f
Unzufriedenheit der Arbeiter mit ihrem Lohn erfolgreich geſteuert

Reichs und auf beſte Weiſe die ſittliche Volkskraft erhalten werden Bei
Gewer be Ordnung 154 ſteht zur erſten Berathung fall im Eentrum

Nach dieſem Antrage ſollen die Beſtimmungen welche in den Abg Lohren Reichsp als Antragſteller für den zweiten
s 134 bis 139b in Bezug auf den Schutz der Arbeiter und Antrag weiſt darauf hin daß die Vertreter der verbündeten
Arbeiterinnen getroffen ſind ſich micht auf Werkſtätten mit regele Regierungen dem Beſtreben die Nacht und Sonntagsarbeit der
mäßiger Benutzung von Dampfkraft ſondern nur auf ſolche Frauen und Kinder zu verhindern niemals entgegengetreten ſeienmit Betrieben anderer elementarer Kräfte beziehen 5

Mit dieſem Antrage wird das zweite Amendement deſſelben Arbeiterſchutzanträgen beſchäftigt hat hat den Beſchluß gefaß
Abgeordneten in Bezug auf Sonntags Kinder und Frauen die Kinderarbeit unter 14 Jahren zu verbieten die Rerchsparte
arbeit Arbeitszeit u ſ w und ein Eventualantrag bezüglich iſt mit dieſem Beſchluß einverſtanden Bezüglich der Regelung
der Arbeitszeit in Textilfabriken in der Diskuſſion ver der Maximalarbeitszeit für erwachſene Arbeiter kann durch eine

ie Kommiſſion welche ſich in den früheren Seſſionen mit

enerelle Maßregel nichts erreicht werden Die Frage muß für
en weder jede Betriebsart beſonders geregelt werden Zu der Verkürzung

an Sonn und Feſttagen noch bei Nacht und Kinder und der Arbertszeit werde man kommen erſtens wegen der Ueber
Frauen nicht nach 5 i Uhr abends in Fabriken beſchäftigt werden produktion dann aber aus Pflicht der Humanität gegen die

Arbveiter Dieſe große Aufgabe wird weſentlich durch die
Abg Hitze Centrum Bereits dreimal haben dieſe Anträge Verufsgenoſſenſchaften erfüllt werden müſſen Eine ſchablonen

das höhe Haus beſchäftigt Ste betreffen vier Punkte erſtens die mäßige Regelung iſt unmöglich Die Fabrikanten ſind darauf
Ruhe an Sonn und Feſttagen zweitens das Verbot der Kinder augewieſen bei guten Konjunkturen das nachzuholen was
arbeit und die Beſchränkung der Frauenarbeit drittens die Nor bei ſchlechten verloren gegangen iſt Die Einſchränkung der
mirung der Arbeitszeit und endlich die Schutzbeſtimmungen für Arbeiszeit muß zunächſt der freiwilligen Juitiative der Arbert
Frauen und Kmder in gefährlichen Betrieben Der erſte Punkt hat geber überlaſſen bleiben Wenn ſich dann einige Fabrikauten
ſchon in der Seſſion 1884/85 den Reichstag beſchäftigt Die Be finden welche einer freiwilligen Einſchränkung nicht zuſtimmen

nächſten Tagen ausführlich reden, ſagte er leiſe und herzlich ſeines Geſichtes verrieth daß auch er den Baron erkaunte

g helfen Er flüſterte einem anderen Herrn einige Worte zu und erhob
nſtweilen ſich Mit raſchen Schritten näherte er ſich dem Tiſche an

dem Rüdiger ſaß
Schwanenberg ſchob die Banknoten in die Weſtentaſche legte Herr Baron Rüdiger fragte er Daß ich Sie noch

ſeine Hand auf den Arm Rüdiger s und es ſchien faſt als einmal wieder ſehen würde hätte ich mir nicht träumen
laſſen um ſo größer iſt nun die Freude

ſeltenenj Sie haben mich ſofort wieder erkannt erwiderte der
er mit Baron einen heiteren Ton anuſchlagend Das beweiſt mir

zitternder Stimme Sie haben mir eine ſchwere Laſt vom daß ich mich wenig verändert habe Darf ich Sie einladenSegen genommen Äber ich bitte ſagen Sie Weymar nichts ein Glas Wein mit mir zu trinken Meinen Schwager
nicht an Herrn Schwanenberg werden Sie ja kennen
Darlehn O gewiß habe die Ehre mit ihm befreundet zu ſein,

obald es mir möglich iſt nur unter dieſer Be haſtete Steinhauer heraus während er einen Stuhl rückte
und ſich niederließ Sie werden ſich erinnern Herr

üdiger nickte ſchweigend Sein Blick haftete auf dem ihm Schwanenberg daß ich mit Jhnen oft über das dem
bezeichneten Manne in dem er nun auch den früheren Ver Herrn Baron Rüdiger von Weniger angethane Unrecht ge

redet habe

Peler Steinhauer mochte etwa ſechzig Jahre zählen Der Der Kellner hatte ein Glas gebracht Rüdiger füllte es
ſchmale Backenbart und vas noch immer dichte kurzgeſchorene und beſtellte eine zweite Flaſche
Daar waren bereits ſilbergrau Wie ſeine Geſtalt war auch Sie ſind ſchon lange nicht mehr Verwalter anf unſeremu Geſicht knochig und eckig ein tückiſcher Zug lag um die Gute fragte er nun mit ſcheinbarer Gleichgiltigkeit

Mundwintel Seine Stimme klang laut und prahleſiſch ſein Jch nahm meinen Abſchied als Jhr Herr Bruber
Lachen roh Aus den unſtäten Augen blickien Liſt und Ver Baron Archimbald das Erbe antrat
ſchlagenheit Seine Kleidung war die eines vermögenden Aus beſonderen Gründen

nde auf Ja aus ſehr triſtigen Gründen, antwortete Stei er
der Bruſt blitzte eine Brillantnadel und eine ſchwere goldene mit ſeiner goldenen Kette ſpielend und ſein Blick ſtreifte

dabei lauernd das Antlitz Schwanenbergs
Der Kellner hatte inzwiſchen den Wein gebracht Onkel Darf ich dieſe Gründe wiſſen

e ergriff mit heiter iächelnder Miene das Glas und Ich rede nicht gerne davon Nach Jhrer Abreiſe hat ſich

o 44 vieles geändert in Jhrer Familie Herr Baron
Wir wollen warten bis das Spiel beendet iſt, ſagte er Jch weiß es

ich lootſe dann unſeren Mann hierher wir wollen ihn ſchon derer mit der Familie in ſchriftlicher Verbindung ge

Sein lautes Weſen gefällt mir nicht, erwiderte der Baron Nein dazu hatte ich wie Sie wohl wiſſen keine Ver
anlaſſung

ſie gerne Durchaus keine, erwiderte Steinhauer der jetzt an ſeinen
Ringen drehie und den unſtäten Blick raſtlos von einem Ant

x Steinhauer blickte jetzt in einer Pauſe des Spieles zu den litz zum audern gleiten ließ Sie haben Jhre FamilieAgenturen wollen wir in den l beiden hinüber ne n o auch JAusdruck woch nicht beſucht



eheX veranſtaltet ſie hat die Vorochen deshalb ſollte man Dieſe
hat die Regieru

nes t wasrege
ung eine Engi

üng vorſchlagen idig allee in enen rwande d Veſa ins jugendlicher
J 2Abg Harm ſoz Jch bedauere daß bei ſo wichtigen das

A JIntimſte betreffenden ArgenVertreter der Regi en h werden natürlich dieſen Antragen deſmnen gleich wir wiſſen daß ſie viel
nicht zuthen werden Man geht in dieſen Sccceen wie
dierKate um den herßen Brei eine radikale Abbilte ſchafft man

damit nicht Die Kinderarbeit iſt deshalb ſo rchhri weil die
Fabriken für ſie die Hochſchule der Unſittlichkeit und ſchließlich

des Verbrechens ſind Namentlich die Textilfabriken wirken
deprimirend und hemmend auf die Enkwickelung der Kinder Da

ramüßten ſie nicht unter 16 Jahren in Fabriken arbeiten Dieeben muß auf 8 Stunden beſchränkt werden die ver
heirathete Frau gehört ins Haus Heute muß ſie wegen der
Konkurrenz und wegen des Profits der Fabrikherren mitarbeiten
und die Kinder daheim werden verwahrloſt Der Bundesrath
wäre weniger mit den einſchlägigen Beſtimmungen zu betrauen
ſondern die von den Sozialdemokraten bereits vorgeſchlagenen
Arbeiterkammern Der Bundesrath verſteht davon verflucht
wenig Die Maximal Arbeitszeit muß heruntergeſetzt werden bis
auſ Stunden Bei der Textilbranche beträgt ſie ſogar 44
Stunden Der Einwand d land allein könne guf dieſem
Wege niche vorgehen iſt micht ſtichhaltig Jn England haben die
Fovrikanten auch gmaxge geſagt wir können nicht mit anderen
Völfern konkurriren Wir müſſen wie in ſo manchen anderen
Dingen den anderen Staaten auch hier mit gutem Beiſpiel
vorangehen dann werden ſie nachfolgen Den Arbeitern war es
bisher möglich durch freie Vereinigung ihre Forderungen an dieArbeitgeber zu ſtellen c nachdem durch Hrn v Puettamer
das Korvporalionsrecht der Arbeiter beinahe illuſoriſch geworden
iſt hätte die Regierung erſt recht die Verpflichtung für die
Arbeiter von oben herab Schutzmaßregeln zu treffen

Bevollmächtigter des Bundesraths Geh OberRegierungsrath
Lohmann Der Herr Staatsſekretär des Jnnern iſt nur dürch
unauſſchiebliche Geſchäfte verhindert heute hierher zu kommen
Jm übrigen erlaube ich mir auf die Ausführungen des Abg
Lohren in zwei Beziehungen zu antworten um kein Mißverſtänd
niß hervorzurufen Der Herr Abgeordnete hat geſagt daß wenn
die verbündeten Regiernngen noch lange den Erlaß von Beſtim
munen über die Kinder und Frauenarbeit verzögern und dadurch
größere Unzuträglichkeiten entſtänden die verbündeten Regierungen
ausſchließlich die Schuld daran trügen weil ſie nicht raſch genug
den Beſchlüſſen des Reichstags beigetreten ſeien Jch muß kon
ſtatiren daß bis jetzt noch kein Beſchluß des Reichstags dieſer
Art den verbündeten Regierungen vorgelegen hat Ebenſo iſt die
Behauptung des Abgeordneten Lohren nicht richtig die ver
bündeten Regierungen hätten ein Geſetz über die Sonntagsruhe
in Ausſicht geſtellt Ein ſolches Verſprechen iſt niemals gegeben
worden Der Herr Reichskanzler hat lediglich eine Enqueke über
die Frage veranlaßt um ſich über dieſelbe zu informixen er hat
dagegen in Ausſicht geſtellt daß die Reſultate dieſer Enquete ge
prüft würden

Abg De Buhl nat lib Zuvörderſt ſpreche ich den beiden
Herren Abgeordneten meinen Dank aus daß ſie durch Ein
bringung dieſer Geſetzentwürfe uns Gelegenheit gegeben haben
eine ſo wichtige Sache wie das Wobl unſerer Arbeiter iſt hier
berathen zu können das ſind Anträge bei deren Berathung jede
Parteirückſicht naturgemäß zurücktreten muß Die Schwierigkeit
der Frage möchte ich aber von vornherein betonen Bei näherer
r müſſen wir zuerſt wohl auf diejenigen anderen Länder

unſere Blicke richten in welchen ſich eine Regelung nach dieſer
Hinſicht bereits vollzogen hat oder noch in der Abwickelung be
griffen iſt Jn England iſt dieſe Regelung hauptſächlich durch
ein freies Uebereinkommen zwiſchen Arbeitgeber und Arbeit
nehmer erfolgt und hat zu durchaus nicht wirſt an een
Reſultaten geführt Jn der Schweiz wo der Maximal oder
richtiger NormalArbeitstag geſetzlich eingeführt iſt hat man ſich
erſt ſehr allmälig etwas beſſer in dieſe Beſtimmungen einzuleben
vermocht Von Oeſterreich das auch hierin geſetzgeberiſch ein
gegriffen hat liegen noch ſehr wenig Reſultate vor jedoch kann
ich mittheilen daß dort die ſeitens der Arbeitgeber ver
langten Ausnahmen ſo bedeutend ſind daß ſie die Regel
durchbrechen Dies alles giebt zu denken und es kommt
ſür uns wohl darauf an zu erwägen wie wird
eine Beſchränkung der Arbeitsgelegenheit und dieſe bezweckt
doch der Antrag Hitze anf unſere ökonomiſche Lage wirken und
weitens kann man bei der jetzigen Lage des Weltmarkts einenſolchen Uebergangszuſtand riskiren oder nicht Wenn diejenigen

Recht haben welche behaupten daß durch intenſivere Leiſtung das
pei Produkt in kürzerer Arbeitszeit hergeſtellt werden kann
o ſtänden einer Beſchränkung der Arbeitsgelegenheit keine ſo
roße Bedenken entgegen wie aber wenn es umgekehrt wäre
er trägt dann den Ausfall Unſer Expoxt beträgt die runde

Summe von 4 Milliarden und man hat ſich ſehr zu hüten daß
man nicht ſtatt eines vermeintlichen Arbeiterſchntzes eine Bengqch
theiligung der Arbeiter erreicht Man wird alſo mit äußerſter
Sorgfalt hier zu prüfen haben auch vergeſſe man nicht wie viel
gerade Deutſchland im Verhältniß zu andern Ländern in letzter

ans m t ſich et zuner nternatſonalen Regelung der Arbeiterverhältniſſe welche
Hr eder zur wünſchen ſcheint und mee hegeet reden da man kein Mittel haben

wird trebende L kbfrüher ſehen wir in der Sache jetzt deshalb weil ſeitens der
Fabrikinſpektoren eingehende Berichte über die Arbeitszeit in

ren gt jften gemacht worden ſind Dieſe beweiſen allerdings
da ißſtände in derWe That an vielen Orten beſtehen Ein

ese erhhteten Arbeiteransſchüſſen zu erwarten ſein M
otz der Einwendungen und der Bedenken die ich mich vor

zubringen für ahſh t hielt will ich meinen Standpunkt nicht
als einen ſo ſtrikte ablehnenden bezeichnen mir lag vielmehr
denn darauf hinzuweiſen eine wie ſchwere Aufgabe der Kom
miſſion zweifellos zufallen wird man wird erwägen müſſen daß
u viel leichter zu orairge ſind wenn die ten der
Arbeiterverhältitſſſe nach freiem Uebereinkommen wie in England
erſolgt iſt Hat man einmal den et Weg beſchritten
dann werden einer ſolchen Korrektur ziemlich bedeutende Schwierig
keiten gegenüber ſtehen u köomme nün zu den Anträgen der

Jg he und Lohren in Bezug auf Frauen und Kinderarbeit
Hier iſt wohl durch die de Geſetzgebung kaum Wandel zu
ſchaffen Wenn der Herr Abg Hitze die e rr ver
heiratheten Frauen auf 6 Stunden reduziren will ſo fürchte ich
daß das Lovs derſelben dadurch nur noch mehr verſchlimmert wird
indem ſie unter deſto ungünſtigere Lohndedingungen zu ſtehen

kommen Die Nachtarbeit fand beſondere Anſeindung wo ſie
aber ſtattfindet giebt es zwei Arbeitsſchichten d h die eine Ab

heilung arbeitet in der Nacht die andere am Tage Wos die
Kinderarbeit anbetrifft ſo können wir ſogar ſtolz ſein daß wir
in dieſer Beziehung kaum von einem anderen Staate übertroffen
werden Die engliſche Geſetzgebung läßt ihre Beſchäftigung ſchon
vom 10 Jahre die unſere erſt vom 12 Jahre zu Jhre Zahl
iſt im Verhältniß zu der der jugendlichen Arbeiter ganz minimal
namentlich im Königreich Preußen Wenn wir die Schultinder
anz aus der Fabrik hingusweiſen wo ſie nur 6 Stunden beſSaſtigt werden dürfen ſo werden ſie in der Hausinduſtrie be

ſchäftigt und zwar nach den Berichten der Fabrikinſpettoren in
viel ausgedehnterem Maße Aus allen dieſen Bedenken ſchließe
ich mich dem Vorſchlage an die Vorlage in der Kommiſſion einer
eingehenderen Berathung zu unterziehen

Den Vorſitz hat der zweite Vize Präſident v UnruheBomſt
übernommen

Abg D Baumbach dfr Jch möchte doch wünſchen daß die
Regierung eine feſte Stellung nehme damit jede Partei wüßte
wie weit ſie mit ahren Anträgen durchzudringen imſtande iſt
Die Sonntagsfrage iſt im weſentlichen geklärt es iſt nur noch
ſtreitig wie die Ausnahmen ſtatnirt werden ſollen Einer
Miniſterialinſtanz kann die Feſtſtellung der Ausnahmen nicht
überlaſſen werden es ſcheint mir aber als ob der Antrag Hitze
etwas derartiges bezwecken wollte wie es in Oeſterreich zum
Theil der Fall iſt Jch habe die Ausnahmebeſtimmungen der
öſterreichiſchen Regierung vor mir es ſind im ganzen 46 Kategorien
Ausnahmen bewilligt worden Da muß man ſich fragen wo iſt
eine Ausnahme nicht geſtattet Wenn wir denſelben Weg be
ſchritten ſo würde es wohl ziemlich ſo bleiben wie es
jetzt in den einzelnen Staaten ſchon geweſen iſt Anders
liegt die Sache mit der Kinderarbeit Hier habe ich die
Meinung daß es humaner iſt die Arbeiter etwas verdienen als
betteln zu laſſen Der ſozialiſtiſche Redner iſt heute in dem
Ausſchluß der Kinder aus den Fabriken noch weiter gegaugen
als die früheren Anträge des Abg Bebel Jch muß geſteben
er geht viel zu weit Man zwuigt damit die Leute geradezu
entweder öffentliche Unterſtützung in Anſpruch zu nehmen oder
zu betteln Auch in der Arbeiterſchutzfrage iſt heute der ſozia
liſtiſche Redner viel weiter gegangen als früher ſeine Kollegen
Auch Herr Hitze geht mit ſeinen humanen Anträgen in Bezug
auf die Frauen zu weit Ich halte es für viel beſſer für eine
Frau in einer Fabrik z B Puppenkleider anzufertigen als den
anzen Tag hinter den Waſchbottich zu ſtehen Auch Berlin hat
a ſeine beſondere Frauenbewegung Aber ich glaube man darf

in ſeinen humanitären Beſtrebungen für den Frauenſchütz nicht
zu weit gehen um die Frauen nicht vielleicht zu einem weniger
guten auf einen viel ſchlechtern Weg zu treiben Was den Schutz
der männlichen Arbeiter anlangt ſo habe ich aus allen Petitionen
das Bedürfniß der Einführung eines MaximalArbeitstages noch
nicht überzeugend erſehen können Jn der Schweiz iſt es die
Ueberzengung aller Unternehmer und Arbeiter daß man vhne
die geſetzliche Einführung des MaximalArbeitstages ebenſo weit
gekommen ſei Die UeberzeitBewilligungen werden ſo ausreichend
gegeben daß das Geſetz illuſoriſch gemacht wird Die Arbeiter
ſind am meiſten damit einverſtanden Das Verbot der Kinder
arbeit in Fabriken iſt ganz unweſentlich da bei uns ja ſo wenig
Kinder beſchäftigt werden Jn Berlin und Charlottenburg werden
111,000 Fabrikarbeiter und 70 Kinder beſchäftigt alſo noch nicht
ein Kind auf 1000 Arbeiter Die Arbeitszeit in den Fabriken
beträgt jetzt faſt überall wenigſtens hier in Berlin kann ich
das konſtatiren unter elf Stunden Die hohen Arbeitszeiten
finden ſich gerade unter den kleinen Handwerkern Daß kürzere
Arbeitszeit höheren Lohn für den Arbeiter bedeute weil in
folgedeſſen Arbeitskräfte mehr geſucht würden iſt eine bloße
Abſtraktion die als Wahlparole ihre Rolle ſpielt Es iſt beſſer
daß außergewöhnliche Fälle von Arbeitszeit von dem Fabrik
inſpektor in Verbindung mit den Ar dehorden unterſucht werden
inwiefern die Abhilfe geſchaffen werden kann Mit Paragraphen
läßt ſich hier nichts ſchaffen es wird nicht eher beſſer werden

Zeit ſür ſeine Arbeiter gegen hat Jch erinnere an die Kranken
kaſſen und die Unfallverſicherung Außerdem iſt ſeitens des Hrn
Staatsſekretärs eine Arbeiterverſicherung der Arbeiter in nahe

Jch bin erſt heute nachmittag angekommen Glauben Sie
daß ich einen unfreundlichen Empfang zu erwarten habe

O nein, erwiderte Steinhauer mit einem ſarkaſtiſchen
Lächeln im Gegentheil Jhr Herr Bruder wird Sie mit der
größten Liebenswürdigkeit aufnehmen damit Sie allem was

er Jhnen ſagt vollen Glauben ſchenken Und Frau v Grüttner
d in Jhnen einen Bundesgenoſſen gegen den Bruder er

icken

Stehen die Beiden ſich ſo feindlich gegenüberWie Hund und Katze Herr Berenl Herr v Grüttner
hat ſeit dem Tode ſeines Schwiegervaters die Schwelle Jhres
Herrn Bruders nicht mehr überſchritten trotzdem die Söhne
der beiden Herren mit einander befreundet ſind

Wohl der Erbſchaft wegen fragte Rüdiger während ſein
Schwager das leere Glas des Maklers wieder füllte

Auch noch aus einem andern Grunde
So glaubt meine Schweſter an den Verdacht der auf

e e Ehe ſeh Verdacht ſchen ſragt S
Konnen Sie dieſen Verdacht ſchon fragt Steinhauer

ſichtlich überraſcht eEr wurde mir erſt vor kurzem drüben in meiner neuen
Heimath mitgetheilt

r r W 1ch nicht Uber dz ann n urtheilen ſo lange nicht über die damaligen Verhältniſſe genaner üntertichte bin ſagte der

er Darum möchte ich Sie um nähere Mittheilungen

Die mir möglicherweiſe eine Verleumdungsklage an denHals hängen können d

als bis der Arbeiter einſieht daß er nur durch eigene Kraft ſeine
Lage eſſern kann Bravo links

bg D Hartmann dkonſ Wir ſind bereit bei dieſer Ge

Nein aber ich weiß auch daß im Auflodern der Leiden
ſchaften manches Wort unüberlegt geſprochen wird und Barbn
Archimbald iſt mir nicht freundlich geſinnt

Wenn Baron Archimbald, ſo fuhr Steinhauer fort einen
Haken fände an dem er mich fäſſen könnte ſo würde er es
n der größten Luſt thun er hat mir ſchon oft damit drohen
aſſen

Jch bin drüben rühig ſehr ruhig geworden, erwiderte
Rüdiger die Sache iſt alſo für Sie nicht gefährlich Ich will
die Wahrheit wiſſen Herr Steinhauer von einem gericht

r ſein eben gegen den eigenen Bruder kann ja keine
ede ſein
Der Makler warf einen raſchen Blick auf die Spielgeſell

ſchaft die ſich m Aufbruch rüſtete daun fuhr er mit der
Hand langſam über Stirn und Augen als ob er ſeine Ge
danken ſammeln wolle

Was ſoll ich Jhnen ſagen er Ich kann Jhnen
keine Beweiſe verſchaffen Die Reſultate meiner eigenen Be
obachtungen wird man nur boshafte Vermuthungen nennenr i ſchließlich auf mich der Vorwurf daß ich ein Ver
eumder ſei

Mein Schwager wird Ihnen dieſen Vorwurf nicht machen
fagte Schwanenberg Sie haben ja kein Intereſſe daran
ſeinen Brüder zu verleumden

Nein nicht das gern fiel hm Steinhauer haſtig in s
Wort Daß er mich damals in einer Weiſe entließ die für

mich en ſein mußte will ich ihm weiter nicht übel
nehmen meine Enttaſſung war für ihn eine Nothwendigkeit
und für mich ein Glück Ich bin dadurch ein vermögenderSie werden hoffentlich nicht daran zweifeln daß Sie anmeine Diskretion vertrauen dürfen ſan v f Mann und mein eigener Herr gewordenAn d man Menet Hr koren r gert Ia

en haben

änder zu zwingen Etwas o klaver als

lußmaterial dürfte von den ſeitens der Genoſſen

Ah i S ir t ſche t n ie
s vor daß durg echen man wohlthun will nicht eiwa Schaden ügeſügt

Im einzelnen werden wir Bemerküngen zu den 9
den Anträgen bei der zweiten Leſung machen Perſönlich bin ich
der Meinung daß es mit der einfachen Anstreibung der Kinder
aus den Fahrten nicht gethan iſt manftreibt ſiegdamtte nur zur
Hausinduſtrie wo ſie durch k u tzt Kind Dort werden e durch Unverſtand und Eigennutz in ganz anderer
mißbraucht als in

ug Aufſehen g haben Auf der anderen Seite hat mangefürchtet daß man dem

ihre wenig da eHerm bleiben wollte ſo könntenich ihm erwidern

verſteht W
eine derartige Anusdrucksweiſe

u in Oeſterreich und in der Schweiz daß man auf dieſem Ge
iete vorſichtig vorgehen muß Jn der ganzen Fabrikgeſetzgebung

muß ſpeztaliſirt werden und das kanu nur in der eng
geſchehen Dieſe kann ihre Arbeit noch vor Schluß der Seſſion

noch fertig werden können Hr Harm unterſchätzt die Bederti
der Sozialreformen aufgrund der Kaiſerlichen Botſchaft N
niemals iſt einem Volke ſo viel gegeben worden als dürch dieſe
Sozialpolitik Dieſe iſt auch nur möglich in einer ſtarken Mo
narchie nicht in einer Demokratie Kein Staat der Erde iſt auf
dem Gebiete rwerden alle uns nachfölgen mü

Abg v Eigiels ki Pole tdieſem Jahre noch neue Momente in dieſer viel durchberathenen
Materie aufzufinden Die Regierungen haben ſich den bisherigen
Reformvorſchlägen gegenüber ſozuſagen unſhmpaäthiſch benontmen
Hätten ſie ſich anſtatt dem Spiritusnionopol der Arbeiterſchutz
geſetzgebnng zugewendet ſo wären wir weiter Es klingt ſonder
bar daß in einem chriſtlichen Staate eine Enquéte darüber an
geſtellt werden ſoll ob die Sonntagsruhe ſtreng vder locker ge
handhabt wird Die Wichtigkeit und Heiligkeit der Sache er
fordert nicht einzelne Polizeiverordnungen en
ſprechendes Reichsgeſetz Unſere Fraktion erkennt das Bedürfniß
größerer Rückſichtnahme auf die Frauen und Kinderaxbeit an
Mit der Verweiſung an die Kömmiſſion ſind wir Polen voll
kommen einverſtanden und konſtatiren hier nochmals gegenüber
von Verdächtigungen die man gegen uns ausgeſtreut hät daß
wir ſtets ein warmes Herz für unſere Arbeiterſchittzgeſetzgebung
beſitzen Jch ſchließe mit dem Wunſche mögen den Worten

auch Thaten folgen ZAbg Oechelhänſer nl Den Standpunkt meiner Fraktion
hat der Abg De Buhl bereits eingehend und erfolgreich dargelegt
ich kann deshalb auf eine erneute Darlegung verzichten M Hi
Der Abg Baumbach hat ſich die Sache ſehr leicht gemacht
indem er alle Gründe welche ich für die Einführung des
Normal Arbeitstages in meiner Schrift geltend gemacht habe
einfach übergangen hat Wir wollen vor allem noch be
ſtehende Mißbräuche der Arbeitgeber weggeſchafft wiſſen das iſt
die Hauptſache Jch fürchte die Konſequenzen aus einer Durch
führung des NormalArbeitstages nicht Jſt das Uebergewicht
der Gründe auf ſeiten einer Durchführung ſo iſt auch eine ſolche
nicht mehr gefährlich Was Herr Harm behauptet hat daß in
einzelnen rheinichen Jnduſtrieorten MünchenGladbach u
eine 14ſtündige Arbeitszeit beſtehe iſt total falſch vielmehr be
ſteht bei den meiſten eine 11ſtündige bei einjgen eine 10ſtündige
Arbeitszeit Die Sozialreform darf man nicht behandeln näch
dem Rezept Waſch mir den Pelz und mach ihn nicht naß
ſondern mön muß ſcharf durchgreifen

Nach den Schlußworten der beiden Antragſteller werden die
Anträge einer beſonderen Kommiſſion von 28 Mitglieder
überwieſen

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Donnerstag Uhr Tagesordnung Marine

penſionsgeſetz Servistarif und Klaſſeneintheilund
Unfallvperſicherung der Seeleute und der bei Bauten
beſchäftigten Perſonen

Schluß 4 Uhr

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginaleKorreſpondenzen aus der Provinz e

im nur unter Angave der Quelle geſtattet

K Burg 15 März Die Stadtverordneten nahmen den
Antrag des Magiſtrats an die Kommunalſtener für 1887/88
auf 200 Proz der Klaſſen und Einkommenſteuer feſtzuſetzen
Seitens des Kreifes wird für das nächſte Etatsjahr der bis
herige Zuſchlag von 50 Proz zur Klaſſen und klafſi
fizirten Einkommenſteuer bezw 25 Proz zur Grund
nnd Gebäudeſtener weiter erboben aber in 13 Monats

en

Ausgaben nicht ausreichen Man wird wohl in künftigen Jahren
zu einem höheren Satze 60 bezw 30 Proz greifen müſſen da
die Ausdehnung der Krankenverſicherung auf die land

eingeführt iſt immer bedentendere Zuſchüſſe erfordern
wird Die den Aerzten bis jetzt gewährte Pauſchalvergütung
wird künftig erhöht werden en da die ländlichen Arbeiter
von dem Rathe des Krankenkaſſenarztes ſchon jetzt den aus
gedehnteſten Gebrauch machen Dem Kreisthierarzt iſt in
der Kreistagsſitzung vom 10 d ein jährlicher Zuſchuß von

600 M unter der Bedingung bewilligteworden daß er kleinen
und ärmeren Viehbeſitzern im Kreiſe unentgeltlich
thierärztlichen Beiſtand leiſtet an

Nordhaufen 15 März
unſerer Stadt vor 4 Jahren das Syſtem der Pfennig
Sparkaſſe bezw der Sparmarken eingeführt worden Zuerſt
war es der Männerbildungsverein welcher die Einrichtung vflegte
und in der Stadt 16 Annghmeſtellen errichtete auch allwöchent
lich über den Fortgang und den Sparſinn der Beworuer Nord
hauſens berichtete Bald aber floſſen die Einlagen immer ſpär
licher zu berichten gab es michts mehr und heute hört man

Beſchluß des Kuratoriums ebenfalls das Sparmarkeuweſen em
aber auch das hat hier nicht den wünſchenswerthen Fortgang ge
nommen denn es ſind jetzt nur noch für 87,70 M Sparmarken

dortigen Gymnaſium ihaben ſämmtliche 7 Examinanden beſtanden darunter mit Aus
n Wie ſ Z gemeldet wurde am 26 v M zu

Breitenworbis in einem Kohlenſchuppen die blödſinnige
31jährige Bertha Beykirch in einem entſetzlich verwahrloſten Zu

ſtande äufgefunden und iſt ſie gleich darauf auch geſtorben Andern
Tags wurde ihr e der Ackermann Pfützenreuter verhaſtet
Geſtern iſt nun auch deſſe
geſänglich eingezogen worden

Geleiſes auf der Bahnſtrecke Halle Kaſſel zwiſchen Leine
felde und Heiligenſtadt ſind ſoweit vorgeſchritten daß die Strecke
geren durch eine Kommiſſion hat betahren werden können Nach

er Fertigſtellung werden die
ehe getan Leinefelde ſondern auf freier Strecke kreuzen

wodurch Aufenthalt vermieden wird Auf der Straßenſirecke
DuderſigdtWorbis ſind in der e von Teiſtungen eine Partie

der abgebrochen auch iſt ein Vierzehn Heiligen
bald beruntergeſchlagen worden Der ſeit mehreren Tage herr

ende ſtrenge Nachwinter deſſen empfindliche Oſtluft den
agten thut dürite bei längerem Anhalten auf die Erntevon nachtheiligem Einßiich ſein da wicht nur die Winterſaaten an

lkegen

hriken n zvwexrweife hier nurz auf die

undedrath zu viel überlaſſe der doch
verſtehe Wenn ich im Ton des Herrn

eberzeugung der Bundesrath vielleicht verdammt W Wenn c

ugung dex Bundesrath vie viel RMein Kap vor dem Bundesrath verbietet mir aber

Jebrigens be mir diemaſſenhgften Dispenſationen von t geſe ichen dnn be

Ge

heendigen ſodaß wir mit den drei Leſungen in dieler Se

Noch

des n wie Deutſchland ſie
8 wird uns kaum velingen t in

ſondern ein ent

raten da die Einnahmen des Kreiſes zur Decknung der laufenden

wirthſchafttichen Arbeiter wie ſie in unſerem Kreiſe bereits

Wie anderwärts ſo ſt auch in

darüber nicht mehr ſprechen Die ſtädtiſche Sparkaſſe führte auf

in Umlauf Bei der am Sonnabend zu Heiligenſtadt im
abgehaltenen Abitnrientenprüfung

n Eheſrau mit ſammt ihrem Säuglingh

Nordhauſen 16 März Die Arbeiten des zweiten

erſonenzüge nicht mehr auf der
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dende gern
n t enro ſelnne chlit ten wieder hervorägholt a l

S Eilenburg 15 März Erſt jetzt zeigt ſich an den Fiſch
zeichen welche Verheerungen der große Schnee dieſes
Winſers unter den Fiſchen angerichtet hat Da der Schſiee
in d fiel ehe dieſelben mit einer Eisdecke bedeckt waren
o bildete ſich zumal in flachen Teichen eine Mäſſe eine
reie Bewegung der Fiſche vollſtändig hüſderte Nur auf dieſe

iſe iſt es wohl zu erklären s jetzt nachdem das Eis geſchmolgen iſt die meiſten w e od aufgefunden werdenatens hat man dieſe Beobachtung bei emnem hiefigen
rößeren Fiſchteiche gemacht
jer die Geigenſpielerin Armal Senkräh im Verein mit der
lavierſpielerin Toni Bregenzer und dem Tenöriſten

Alberti n tt Aſchersleben 18 März Nachdem geſtern im Abeoi Aegehe Bewi ins e Erweiterungs
an des e ahnhofes erfolgt iſt darf ünſere Stadt nitden giſg der Abhilfe eines lange n Uebelſtandes ent

Rgeeben W Hſtliche Stadttheil iſt bekanntlich durch Schienen

e eichbilde der Stadt getrenht wodurch bedeutende
er ne deranlaßt werden Iſt nun en auchvon der geplanten Ueberbrückung der Bahulinie durch die Ver

bindungsſtraße Abſtand genonimen ſo werden doch die Rangir
eleiſe derartig erweitert und verlegt werden daß ſie die Verne nicht wehr berühren und letztere nur dann geſperrt

zu werden hraücht wenn die fahrplanmäßigen Züge einfahren
Durch die Genehmigung der Feruſprechein richtung ſeitens
der Behörde erſcheint das Unternehmen nunmehr geſichert

Torgan 15 März Heute iſt beſtimmt worden daß die
2 Compagnie hieſigen 4 Thür Jnf Rgts Nr 72 nach
Hagenau im Elſaß zur Neuformirung des 4137 Regi
ments abgegeben wird Da die Compagnien dieſes Regiments
ſtärker werden ſollen ſo müſſen außerdem noch c 30 Mann von
dem genannten Regimente abgegeben werden Der derzeitige
CompagnieChef Hr Hauptmann Heck ſowie die übrigen Offiziereder Compognie bleiben jedoch hier und werden die zu formirende ind wohin ſie flietzen ſollten Von wahnſimiiger Angſt ge
neue 2 Compagnie übernehmen Dem Vernehmen nach werden
von hier aus unverheirathete Offiziere und Unteroffiziere zum
neuen Regimente abgegeben werden Wer dieſelben ſind darüber

iſt noch nicht dgt entſchieden worden Ein vecht beklagenswerther Unfall hat en ne arme hieſige Familie
betroffen Nachdem die Ehefrau Beyrich das Mittagbrot gekochtun wollte ſie daſſelbe ihrem auf einer nahen Ziegelei be 8
chäſtigten Manne überbringen und ließ ihre beiden Kinder allein
in der Wohnſtube zurück Während dieſer Zeit mag der etwa

4 Jahre alte Sohn ſich mit dem im Ofen brennenden Feuer
u thun gemacht haben wobei die Kleider des Kindes inBrand geriethen Auf das Jammergeſchrei des unglücklichen

Kleinen ſind zwar bald Leute zuhilfe gekommen jedoch ſind die
Brandwunden ſo bedeutend geweſen daß der arme Knabe heute
früh unter entſetzlichen Schmerzen geſtorben iſt

Belleben 16 März Von einem hieſigen Fleiſchbeſchauer
wurden heute bei Unterſuchung eines auf der Domäne Haus Zeitz
geſchlachteten Schweines Trichinen geſunden

Die Schützengilde zu Herzberg eine ſeit 350 Jahren
beſtehende Geſellſchaft hat dadurch wichtige Garantien für ihr
ferneres Beſteben erhalten daß auf Antrag der Herr Regierungs
Präſident zu Merſeburg anerkannt hat daß der Gilde Korpo
rationsrechte zuſtehen da nachgewieſenermaßen die Schützen
gilde bereits unker ſächſiſcher Herrſchaft die Rechte einer Korpo
ration beſeſſen und auüsgeübt Die Stadt Herzberg beabſichtigt
die ihr zugehörige Freiſtelle auf der Landesſchule Pforta an
den Evangeliſchen Ober Kirchenrath zu verkaufen

Am 14 und 15 d fand die Prüfung der Einjährig
Freiwilligen in Merſeburg ſtatt Von 6 die ſich gemeldet
beſtanden nür 2 von denen einer im D Harang ſchen Jnſtitute
in Halle vorbereitet war

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Die unter
Privatpatronat ſtehende mit einem Einkommen von Ka 2860 M
verbundene Pfarrſtelle zu Altherzberg in der Diözes Herzberg
Eine Kirche und eine Kapelle Die unter Privatpatronat ſtehende
Pfarrſtelle in Wippra Ephorie Mansfeld Einkommen ca 4450 M
Zwei Kirchen Die am l Jan 1888 zu beſetzende Pfarrſtelle zu
Oberthau Diözes Hat d Dieſelbe unterfällt der freien
kirchenregimentlichen Beſetzung und gewährt neben freier Wohnung
ein Einkommen von ca 5410 M Hiervon ſind vom 1 Jan 1888
ab acht Jahre lang 1772 M als Pfründenabgabe an den Penſions
fonds abzugeben Zwei Kirchen Die Beſetzung diesmal durch
die Kirchenbehörde mit Konkurrenz der Gemneindewahl Pfarr
ſtelle zu Zeuchfeld Diözes Freyburg a U Dieſelbe unterfällt der
freien kircheuregimentlichen Beſetzung Einkommen ca 2780 M

wei Kirchen Berufung diesmal durch die Kirchenbehörde Die
Lehrex und Küſterſtelle in Kriegsdorf Gehalt außer freier
Wohnung aber einſchl Heizgeld 1000 M Bewerber haben ſich
zu melden beim Rittergutsbeſitzer Otto daſelbſt e

S Oranienbaum 16 März Ueberall rüſtet man ſich um
den 90 Geburtstag des Kaiſers feſtlich zu begehen Jch
lann nun ſchon jetzt von einer Vorfeier eigener aber ſchöner Art
berichten Vor einigen Tagen ſtarb hier der Arbeiter der die
Kriege 1864 1866 und 1870 glücklich mitgemacht Er hinterließ
eine Wittwermit 6 noch unerzogenen Kindern in großer Armuth
Da beſchloß der hieſige Krieger verein deſſen Mitglied der
Verſtorbene war den Betrag der zum Fackelzug zu Kaiſers Ge
burtstag beſtimmt war der armen Wittwe zu ſchenken Anßer
dem veranſtaltete man im Verein och eine Sammlung ſodaß
der armen Frau eine Summe übergeben werden konnte die zur
Erhaltung der Familie auf mehrere Wochen ausreicht

Mſ Kaſſel 16 März Der plötzliche Umſchlag der Witterung
hat bei Hanau zwei Meunſchenleben zum Opfer gefordert
Geſtern ſrüh fand man vor dem Thore den 40 jährigen Tage
löhner Wenzel bei Frankenberg einen 80 jährigen Samenhändler
erfroren Es herrſchten in der Nacht 7 Grad Kälte

Jenag 14 März Am 83 und 4 d Mts fand im
Pfeiſſer ſchen Jnſtitut hier die mündliche Abgangs
prüfung ſtatt an welcher 22 Schüler theilnahmen Die Ge
prüften erhielten ſämmtlich das Zeugniß der Reife und zwar
zwei mit der Bezeichnung ſehr gut zehn mit gut und zehn
mit genügend Jn der Stovu ſchen Erziehungsanſtalt
fand am Sonnabend die Prüfung ſtatt Von den 5 Prüflingen
beſtanden 2 mit gut zwei mit genügend einem konnte das
Zeugmß der Reife nicht ertheilt werden

Am Freitag erſchoß ſich in Brannſchweig ein dort in
Penſion beſindlicher 16 ger Realſchüler und zwaor weil
ihm die Mittel ſehlten bezw verweigert wurden an einem
karnevaliſtiſchen Abendver r e zu nehmen Ferner nahm
ſich auf gleiche Weiſe und ebenfalls aus Leichtſinnsgründen am
14 d ebendort ein 19 jähriger Gymnäſtaſt das Leben

b Vermiſchtes
Von unſerer Kronprinzeſſin kurſirt in berlinerGeſellſchaftskreiſen folgende Erzählung welche für den edlen

einfühligen Sinn der hohen Frau bezeichnend iſt Die Kron
Famaen iſt bekanntlich begeiſterte Kunſtſreundin und ſelbſt
Künſtlerin von hervorragender Begabung Nicht nur den öffent
lichen Sammlungen ſondern auch denjenigen weiche ſich im

t

tagre i weit hen ch die

m Donerstag k wA on g koansertirt Gründe gegen dieſe freiere Auffaſſung von dem ſtarren Weſen

Graf Moltke Außer ihm hat nur noch ein Abgeordneter Graf

ſchon Ginladnügen zu dent ftenPagres erhalten hatte en r Beſitzer
Dinſt Hüte wurde von einen bebörſte de ſuche der
Winzeſſin benachrichti e en erſchien eines MöorgeJ der Begleitung in dem Heim dest hohe San mit

e e eund der Hausherr erbat ſich die Ehre eſſen kleinen Jmbiß
viren zu dürfen Dankend nahm die Kroſibrinzeſſin die Ein
ladung an Jus Palais zurückgekehrt motivirte die höhe Frau

der fchönen Worten Wer bei mir zu Gaſt geweſen iſt deſſenr darf ich wohl auch ſein Sicherich eine ebenſo ſchlagende
je feinfühlige Entgegnung welche nicht verfehlt haben wird alle

der Etikette zu entwaffnen

Aus Verdi s Jugend erzählt das ſoeben bei KarlAer in Leipzig in deutſcher cberſcbung erſchienene Werk
Arthur Pougin s über Verdi s Leben und Opern den folgenden
Vorfall Ungefähr 25 km von Paria im ehemaligen Herzog

thum dieſes Namens und kaum eine Stunde von Buſſeto einem
einen am Fuße des Apennin gelegenen Städtchen von etwa
4000 Einwohnern liegt das noch nicht 200 Seelen zählende

Dörfchen Ronchle Dort lebte vor mehr als 60 Jahren ein
junges fleißiges und rechtſchaffenes Ehepaar welches in der
einzigen Straße des Dorfes eine armſelige Oſterig inne hatte und
nebenbei ein kleines Kranigeſchäft betrieb in welchem die Bauern
der Umgegend ihre beſcheidenen e machten Eines Tageswurde dieſe abgelegene Gegend der Schauplatz eines itſeglichen

Bhitbädes Es war 1814 zu der Zeit als den franzöſiſchen
Waffen das Glück untreu geworden war Die Oeſterreicher und
Ruſſen denen der Prinz Eugen trotz heldenmüthigen Widerſtandes
weichen müßte hatten Jtahen überſchwemmt In geſchloſſenen
Kolonnen zogen ſie durch das Land überall Schrecken und Ver
wüſtüng hinter ſich laſſend und namentlich die ruſſiſchen Soldaten
machten ſich durch ihre Grauſamkeiten bemerkbar Eines Morgens
wurde die Nachricht von ihrer Ankunft auch in dem armſeligen
kleinen Dörfchen verbreitet Die Frauen in Roncole wußten

trieben eilten ſie ſchließlich mit ihren Kindern nach dem be
ſcheidenen Kirchlein der Gemeinde in der Hoffnung dort vor den
Gräueln des Krieges Schutz zu finden Aber den Ruſſen war
nichts beilig nachdem ſie die verklaſſenen Wohnungen geplündert
hatten drangen ſie auch in die Kirche ein und bald war der
Boden derſelben von dem Blute ihrer Opfer geröthet Eine der

rauen mit ihrem Kinde ander Bruſt hatte inmitten des Ge
reiſches und der Verwirrung die Geiſtesgegenwart gehabt nach

der Treppe zu eilen und war ohne geſehen zu werden nach dem
Glockenſtuhle hinaufgeflüchtet In einen Winkel gekauert halb
ſinnlos vor Augſt wagte ſie kaum zu athmen oder ſich zu rühren
und erſt als alles längſt vorbei war getraute ſie ſich wieder
hervor Die arme Contadina welche ſo wie durch ein Wunder
dem grauenhaften Blutbade entrann war die Frau des Schank
wirthes Carlo Verdi und ihr Söhnchen der kleine Guiſeppe
welcher ſeiner Mutter gewiſſermaßen zum zweiten male das Leben
dankte war der ſpätere Komponiſt von Nabucco la Traviata
Rigoletto und Aida

De Junker welcher gegenwärtig in Berlin weilt hat ſich
von den Strapatzen ſeiner ſiebenjährigen Afrikareiſe wieder völlig
erholt Es t vielfach die Meinüng verbreitet Junker ſei ein
Ruſſe dies iſt aber nicht der Fall Sein Vater ſtammt aus
Göttingen und war nach Rußland gegangen um in Moskau und
Petersburg Fabriken zu gründen welche noch jetzt im Beſitz der
Familie ſind Ende der 40er Jahre war Junker s Vater nach
Göttingen zurückgekehrt und dort ſtarb er auch nach wenigen
Jahren De Junker hat in Göttingen ſeine Jugend verlebt und
an dortigen Lehranſtalten ſeine Schule und Univerſitätsſtudien
gemacht Auch an der berliner Univerſität hat Der Juunker ſtudirt

Er iſt heute 48 Jahre alt und das berliner Muſeum für Völker
kunde verdankt ihm bereits eine Sam nlung welche der kühne
Reiſende von ſeiner erſten afrikaniſchen Reiſe nitbrachte

Unſere Reichstagsabgeoxdneten Der Ältersprü
ſident des Reichstages iſt bekanntlich der 87 jährige Feld marſchall

Bernſtorff das 80 Lebensjahr überſchritten Jm Alter von 70
bis 79 Jahren ſtehen 23 Abgeordnete Unter ihnen dürften
v Benda v Kleiſt Retzow Peter Reichenſperger und Windthorſt
die bekannteſten ſein 10 Abgeordnete zählen 69 Jahre Ein
Alter von 60 68 Jahren haben 54 Volksvertreter 135 zählen

Kunſt

mäcens Die dort aufgehäuften Schätze feſſelten ſie in ſolchemGtbe daß dienfür den Beſuch feſt tet Singer weit über
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Aus dein Leſerkreiſe nie m

e et u Leimbach 15 MärzDie in Nr 62 der Saale Ztg enthaltene Mittheilung von hier
iſt nicht h zutreffend er Schuß riſtramſs März abends
von 879 Uhr in meine Wohnung im erſten Stock unmittel
bar in der Richtung abgegeben worden wo meine Frau und mein
Sohn von l Jahren am Tiſche ſaßen n Die aufndem Tiſche
ſtehende brennende Vampe hat deutlich erkennen laſſen daß Per
ſonen am Tiſche ſitzen Meine Frau hatte eben ihren Platz ver
laſſen als die Kugel eindrang wäre ſie ſitzen geblieben dürfte
ſie ſicher getroffen worden ſein Ich ſelbſt war nicht in der
Stube daß der Schuß mir hat gelten ſollen und daß es ein
Racheakt iſt wird angenommen Die Unterſuchung iſtrim Gange
und auch feine Schußwaffe zu welcher die Kugel welcheſin der
Stube gefunden worden iſt genau paßt eingezogen worden

W Wiedenbeck
h h

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Eiſfenbahn ECin nahmen Die Saalbahn vereinnahmte gegen

1886 definitiv im Februar 6052 ſeit 4 Jan 11,888 M mehr gegen pro
viſoriſch 9552 M bezw 18,006 M mehr die Weimar Geraer Bahn
gegen definitiv 1937 M bezw 3067 M mehr gegen definitiv 5248 M bezw
12,691 M mehr Nordhauſen Erfurter Eiſfenbahn Jm Februar
ſind eingenommen 78,907 M gegen 81,669 M im gleichen Monat des Vor
jahres Jm Januar und Februar 171,808 W gegen 164,272 M mithin

j Wien 150 März Telegr Ausweis
New York 15 März Telegr Der Werth der in der r c

oWoche aus geführten Produkte betrug 6,974,200 Doll gegen 8,983,993
in der Vorwoche r

Zoll Poſt und Tarifweſen
Seitens der bairiſchen Oberpoſtämter ſind die Handels

vb es im

oſtexpedittonen Reichspoſte würtembergiſche und
öſterreichiſche Briefmarken zum Austauſch bereit ge
halten werden Die Handelskammer für Schwaben nnd Neu
burg hat ſich gegen dieſe Einrichtung ausgeſprochen weil ſie der
Anſicht iſt daß die Zahlung in Briefmarken welche kein geſetz
liches Zahlungsmittel ſind durch die Poſt nicht gefördert werden
darf Von einer Seite wurde Alter gemacht daß die angeregte
Maßnahme nur dann empfohlen werden könnte wenn auch die
Poſtanſtalten im Reiche in Würtemberg und in Oeſterreich Gegen
dienſte übten

Wangren und Prodnktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
a 15 März 16 März

e ZKen II Sgerrg 96 19 70 20 00 19 70 20 00Kornz Rend 88 16 80 19 10 18 80 10 10
do Rend 750 15 00 16 60 15 00 16 60

Tendenz am 16 März Stetig

15 März 16 März
ein Brodraffinade 25 50 M 25 50in Brodraffinade 25 00 2525 25100 25

Gem Raffinade 24 00 24 50 24 00 24 50
Gem Melis I 23 25 23 25Tendenz am 16 März Feſt

Magdeburger Böärſe vom 16 März

Rohzucker J Produkte
50 59 Jahre 114 ſind 4049 Jahre alt und 3h erſt 3039 Jahre
Noch jünger iſt ein Abgeordneter der Antiſemit Der Böckel Er
vollendet erſt im Laufe dieſes Jahres das 28 Lebensjahr
Jntereſſant iſt eine Ueberſicht über die kirchliche r
der Abgeordneten Von 391 Reichstagsmitgliedern ſind 222 als
evangeliſch 131 als katholiſch 1 als altkatholiſch 4 als moſaiſch2 als religionslos 1 als diſſidentiſch 1 als ſreireligiös und 1 als
koufefſionslos bezeichnet dneten fe
des religiöſen Bekenntniſſes Auffallend iſt hierbei daß anf fünf
evangeliſche Abgeordnete immer drei katholiſche kommen ein Ver
hältniß das faſt mit mathematiſcher Genauigkeit dem Verhältniß
dieſer Konfeſſionen im Lande entſpricht 28 Millionen
Evangeliſche 16/ Millionen Katholiken

Das frankfurter Stadttheater Jn Frankfurt a M
hat die StadtverordnetenVerſammlung ohne weiteres den Zuſchuß
für das neue Stadttheater von 80,000 auf 150,000 M erhöht
unter der Bedingung daß die Neue Theater Aktiengeſellſchaft den

Betrieb des Theaters jedenfalls bis zum 1 Nov d J fortſetzt
Gleichzeitig hat ſich die Stadt bereit erklärt die nothwendig
werdenden neuen Verträge mit Künſtlern bei einer etwaigen Auf
löſung der Geſellſchaft auf ſtädtiſche Koſten zu übernehmen Da
mit iſt der vorlänfige Fortbetrieb geſichert und es kann mit
größerer Ruhe erwogen werden welche der drei in Frage kommen
den Betriebsweiſen Aktiengeſellſchaft ſtädtiſche Leitung oder
Verpachtung die wünſchenswertheſte iſt

Ein beſchämenderes Zeug niß hat ſich die belgiſche
Kohleninduſtrie noch niemals qusgeſtellt als bei der letzten
Grubenkataſtrophe ſchreibt der Hamb Korr Der letzte Leich
nam iſt jetzt an das Tageslicht gefördert nd das Ergebniß iſt
6 Verwundete und 113 Todte Unter den Todten zählt man 10
Frauen 10 Kinder von 13 16 Jahren und 20 junge Leute von
16 20 Jahren davon 8 junge Mädchen Unter den Verwundeten
ſind 2 Kinder von 12 und 13 Jahren Eine ſolche Schaar
Weiber Mädchen und Kinder opfert man zugunſten des billigſten
Selbſtkoſtenpreiſes Dazu ſorgt man nicht einmal in der be
ſcheidenſten Weiſe für die Hinterbliebenen dieſer Opfer ebenſo
wenig iſt eine ſtgatlich geſicherte Jtirſorge vorhanden ſondern die
öffentliche Wohlthätigkeit muß eintreten n ganz Zehn wird
daher nicht nur geſammelt ſondern auch zugunſten der Opfer
muſizirt geſprungen geſungen und getanzt Ueberall Reiterfeſte
Maskenaufzüge Tanzvergnügmgen und auf Anweiſung des
Kriegsminiſters Militär Konzerte in allen Garniſonen Hat nun
auch ſchon das Hilfscomite 70,000 Francs zuſammengebracht ſo
macht doch das ganze keinen würdigen Eindruck und der Eigen
nuh der belgiſchen Großinduſtriellen zeigt ſich in häßlicher
Weiſe

Großes Aufſehen erregen ſo ſchreibt der BörſenKuxier die Vorgänge in dem jungen Eheleben einer deutſchen

mittelſtaatlichen Prinzeſſin die vor kurzem unter der freudigen
Theilnahme der Bevölkerung bei welcher ſie wegen ihrer Güte
Anmuth und Schönheit ſich beſonderer Beliebrheit erſreute mit
dem ar eines befreundeten Herrſcherhauſes vermählt wurde

Die junge Verdeckung machen daß ihr Gatte anderweite ältere BeziehungenHrwatdeſib befinden widinet ſie ihr reges Jntereſſe So wünſchte
enn auch wie das B T erzählt die hohe Frau die anKunſtwerken

ammlüng eines im Weſten Berlins wohnenden Privainannes
des Mitltelalters und der Renaiſſance

auch nach der Hochzeit auſfrecht zu erhalten ſuchte Dieſe Ent
machte ihr ein res Zuſammenleben mit ihrem Gatten

zur Unmöglichkeit Wie es heißt iſt ſie ſeit einiger Zeit ohne

Von 31 Abgeordneten fehlt die Angabe

rau mußte bald nach ihrer Vermählung die Ent

Tranſito f a B Hamburg
März 10 57 bez 10 52 10 57 Br
April bez 10 822 Br 10 80 G
April Mai bez G BrMai 10 97 bez 10 97 Br 10 95 G

uni bez Br Gni Juli bez 11 25 Br 11 20 Ga 11 20 bez Br 11 26 G
gut 11 40 bez 11 32 Br 11 27 G

Okt Nov GdOkt Dez 1135 Br G
Tendenz Ruhig

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Paris 16 März elegr Rohzucker 880 feſt loco 22 75 à 28 00

Weißer Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg pr März 32 10 per April 32 30
pr März Juni 32 60 per Mai Aug 33 00

London 16 März Telegr 969 Javazucker 13 ſeſt Rüben
Rohzucker 10/ Verk ruhig Centrifugal Cuba

Antwerpen 15 März Rübenzucker Sofort 26 50 Fres Febr 26 75
bis Jres Mai Jnli 27 25 Fres Okt Dez 26 50 Fres

New Yort 15 März Telegr Zucker Jair reſining Muscovados 47

Kaffee
Hamburg 16 Büärz Keffee ruhig Umſatz 2000 Sack
Havre 16 März Vorm 8 Uhr 30 M elegramm von Peimann

Ziegler K Comp Kaffee NewYork ſchheßt mit d Points Balſſe Rio
15000 Santor T000 B Reorttes für geſtern

Havre 16 März Vorm Udr 30 M Teegramm von Peimann
giegler Comp Kaffee Sosd oderage Santos der Febr ger März
79 76 per April 7275 et Mai 72 D5 per Juni 79,75 per Juli 80 00 per
Ang 25 per Sept S 50 Behanptet

Rotterdam 15 März Die dente dier durch die Niederlän diſche
re e adgedaltene Auktion über 75,132 Ballen Java

tund 171 Kiſten Padang Kaffee iſt wie folgt adgelaufen

ccCÄcòaa3 tt v5Ballen Zguſammenſtellung Taxe Ablauf
1,600 Java Preanger dra un S 53 541,000 53 T 53 à 53975 n ank 43 a 44 441 à 45924 Tylatjap gelb 46 44 à 45171 Kiſten Padang weſtindiſche Be

Fin a b 62 56 à 624,233 Java weſtindiſche Bereitung 44 à 52 449 à 53
4371 hlank grünlich 42 à 42 41 à 428,955 Solp grün 42 à 42 a 2 4228,198 WMalang grünlich 41 a 423 à3,988 Tenger grünlich 4 B à 4498 olingo grünlich 42 Ah8,032 al grün 41 a 432 40 à 421,412 a Ordinär und Trigge 323 a 33 31 à 84
1,048 B S Diverſe e wen wn r T

75 133 Ballen und 171 Kiſten

RewYork 15 März Telegr Kaffee Fair Rio 18

Petroleum 9
44

c h doh a e t e e r white peru Poſten von r Termine Gekündie ingspreis M Durchihninsxt M esr

dieſen Monat Febr MärzAula per n ber S h Jan
C

ug

Stertin 16 März Loco 1180



e 16 März rn Standard white loco 6,85 Br n die a 16 a h Mals kräge Bohlen Erbſen e ie v e e r e rer l z e e 3 oa e m Sen S i in ine Wert vie Otte Sr br Jan Weiſe gut er Hort 15 März do ng n e e h h d Hafer guter I NewOrleans 9a e Metalle nohtePipe s deburg n See e en Landweizen r9retgi Landgerſte gern Hafer e asgen eVerlin h tig n z oTeun Hherghechauptet Get Se 16 März Fetzen Pattreis mit Faß n 162,50 i 165,00bis 37 9 bis 37 2 e St April 2 9 e e AprilMai 121 rer e un vo
rilMai 38 nis Köln 16 März Telegr We loco 17 Si Juni h e e S 00 be ne März 17,00 per Mat in 190 e per un 75 W

6 e per h u bez Spiriius per o d t 55 fet Mai 1385 a l i

S

e

1 W bis 163,00 ilMaie loco 115,00 el d

r h an
s 119,00 per

18,25 per

et W Mit
London 1

den 15 Pürz e d Schiuß
Pigegew 16 März Telegr Roheiſen Mired n warrantz

Mixed umher

61in e e a S rm Zink Wiſch
J u 14 Marz Ken r 1 22 55 C Eiſen Nr 1 Colt

10,00 be reslau 16 Mä en per ua gen e weil der 127,00 per dine uli W u rLoco ohne e Speicher unter Hamburg 16 März Weizen loco l loco en bis Leipziger Börſe vom 16 März

h e B M de hecaee Wcs an Wo v 490 0 Hafer flau Ge z nen ſt Ka sh W Dir loco h J r an r Mehl 1 W 85 48e un 3750 her Juli 28 00 per Aug 88 50 Gek Berlin 16 i it Regenten a on t re z90 W tn S z
ndigungspreise

r r l al 17 nMai 3600 per Moi Berlin ärz We cnmehl d 00 200 Nr 0 21 50 do 67 ab i doHamburg 16 e gehen per Mär ſener per April 19 50 be Feine n über virt bezahlt Jn do geren Marken gut zu 3 Landrentenbr 500 99,30 GMai 24 Br per Mai Juui 24 Br per Juli Aug S s Br laſſen Roggenmehl Nr O u t 25 16 25 do feine Marken Nr 0 u 1 Div Eiſenb St Akt Div
Paris 16 Mär t nachm Fa Spiritus per März 40 00 18 75 17 25 Nr 0 12 M höher als Nr 0 u 1 per 100 kg br inkl e ehe 183,60 G 5 r traßenB 125,00 Gw d Man als r Se ahig per März 40 00 t Sie e e r Telegr März 652 25 n u Alrbeh 833 Pari nachm e öhm We r et eſper April 46 50 per Mai Aug 41 75 per Sept Dez 20 per à d per ren e u m o per z e G a S e saris 16 März abends Tel h 12 n Mä tn rrn an ehe r wäre u w 2 der r a der Bal Knt 200 der Mat n u r i Doeeras e ee en h Wien See nen i M Kelege Meh enſ ihee d ihn S e eM Rüböl per 100 kg mit Faß Termine eſch äftsl r S NewYork 15 März Telegr Mehl 3 D 45 C Eiſenb St P el z r rin e

e e r n re Jan geht Sab Ja gee Butter Eier Fleiſch rei u WMat J v i gath April per Shut Mai Le rei i Juni Berlin 15 März Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,40 Ja m do en do 3180,00 e Ausl Eiſ P Obl
44,8 bez per Sieg 45 5 bez Leinöl per 100 kg VSefe Bauchfleiſch 0,80 1,20 Schweine et 1,60 1,40 Kalbſieiſch 00 AuſſigTeplitzer 102 10
rung bis 1,50 nei 0,80 1 /30 Butter 1 80 2,80 M per 1 kg Bank u Kred A 5 Böhm Nordbahn 8388Stettin 16 März Rübsl ſtill pr April Mai 44,00 Eier 60 Stück M De S Allg D Kre A Lyz 109,75 bz 1 d do wo 100 00n 16 März Telegr Rilboöl loco 23,80 per Mai 23,65 pr Okt New York 15 März Telegr Speck e e Biſötiehrſ d 332

Kartoffeln s Leipziger Ban 30kau 16 Mä Rüböl M 45 M ril Maia e be de e ver April Mal e rrin 15 März Pol Präſ Kartoffeln 375 6,75 M per 100 g Sel Weſeiſh We W Be
v Hamburg 16 März Rüböl ſtill loco 42 Stärke Kart t 5 Sächſ Bant 114,00 5 Dux Bodendach 85,25r 16 März nachm Telegr Rüböl deſarztet per März 58,50 artoffelmehl 6 Weimar Bank neue 5 d em 1871per April 58,25 per MaiAug 54,75 per Sept Dez Berlin 16 März Amtl Kartoffelmehl per kg brutto intl Sack Ter 7 Zwickauer 115,30 5 do 1874 107,00Paris 16 März abends iböt S per März 58,50 j mine behauptet Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Durch nd Pr n Wege tage u 79,50 G

per April 58,506 per V gi Aug 55,00 per Hpittsprri 16 90 M Loco per dieſen Monat 16 50 per Jan er s 5 v 1871 u 72 7950 GPeſt 16 März Telegr Le Fürs S r à 112 Ferr per Febr März per März April 16 40 per April Mai 30 5 KaſchauOder 79,25 GAmſterdam 16 März Telegr öl loco 23 per Mai per per Rat un 40 per Juni Juli Trockene Kärtoffelſtärke per 100 kg 15 FSröllw Papierfabr 186,50 4PragDux Go 98,90 G
Dez 28 brutto inkl Sag Termine behaupt et Gekündigt S m Kündigun spreis S do Schuldverſchr 103,00 5 do Gold 3
800 de wie Telegr Schmalz Wilcox 8,00 do Fairbanks x F Drei e T Febr ee S per Wenn die e 5 DörſtewitzRattm 75,00 5 Prag Turnau 88,50

00 n riHülſenfrüchte per Awei ei o per Mai Juni 40 ch S Omnibus Fahrt T
Baumwolle mnibus Fahrtene e e e e e e leere eBerlin 16 März Amtl Mais per 1000 kg Wes u Termine ſSchlußbericht ümſet ob B r für Spekulation un Vwer 1000 S Salzmünde e Ernſt r i uhr r Zahrt bahn

Gek Cir Kündigungspreis 100 0 M Loco 1 s M merikaner s l ſtetig Mi n n e l 3 Uhr nachm Ankunft in Salzmünde Uhr na Rückahrt von La
64

Qual per dieſen Monat nom per AprilMai 106,0 S per Woo le Verkäufer F n do März April Hur do
Kochwaare 150 200 M Futterwaare 119 128 M nach QuWien 16 x Telegr Mais per MaiJuni 680 Wb 6,55 Br
per Juli Aug 6,60 Gd 6,65 BrPeſt 16 März Selor Mais 6,16 Gd 6,18 Br

v h ää h 15 i S Was Gew 2
O Dörrs Prmehnngs I Forbereitungs Anstalt Rühlenguls Verpachtung non

Di Wethauthale bei NaumLe ip s i Jacobſtraße 3 burg a gelegene Kroppenmnble
ermöglicht ihren Penſionären die hieſige höhere Schulen beſuchen ſollen durch nebſt 130 Morgen guten Acker undgewiſſenhafte Leitung in der Freizeit und ſo Kontrolle der Schularbei Wieſenlandes ſollen Ter Unterzeich
ten ein regeimäß es Aufſteigen in die höheren Klaſſen neten im Ganzen oder getrennt letztern

Gründliche brdereitang für alle Gymnaſial und Realſchulklaſſen zum falls parzellenweiſe verpachtet un

e en e e den 25 Witte 19urch raſch fördernden den individuellen Bedürfni in den 5 är 1
gepaßten Einzelunterricht Proſpecte auf Wunſch gratis und franco

Empfehle dem hochgeehrten Publikum hiermit mein neu eingerichtetes in ornittage a t

hotog raphisches Atelier burg anberaumten Bietungstermine

Auguſt Septem r 511 u fer

/16 Nov Dez 5 s d d do
r 5

i B Tage t

hierdurch eingeladen
Durch Aufſtellen der vorzüglichſten Apparate bin ich in der Lage auch den Die Bedingungen werden in dem
höchſten d r zu gen und garantire für feinſte und ſauberſte Termine bekannt gemacht werden
Ausſührung bei ſolideſten Preiſen Rechtsanwalt HagemannmH I 0 Schönwald e 33 Naumburg a S

errr e Mein in WeiſzenfelsJüdenſtraſze Nr 23 Hauptſtraße
belegenes Haus mit Seitengebäude
nebſt Garten und Kegelbahn in dem
ſeit 18 Jahren flöttes Reſtaurant
betrieben wird ſteht zum Verkauf und
kann ſofort übernommen werden

Der vorzüglichen Lage wegen eignet
ſich das Grundſtück auch zu jedem an
deren Geſchäft

Selbſtkäufer erfahren Näheres
Weißenfels a/S Louis Klaffenbach

VerlaufEines der größten Etabliſſements
einer Fabrikſtadt Thüringens iſt Um
ſtände halber unter günſtigen Bedin
gungen ſofort zu verkaufen Adr sub
B Z 14 poſtlagernd Apolda

Güuſtige Offerte für Oberkellner
Altrenommirtes Hokel mit circa 8000

Fremden jährlich in beſter Geſchäfts
lage einer größeren Stadt Sachſens zu
nächſt den bedeutendſten Bahnhöfen und
aller Sehenswürdigkeiten iſt ſammt flot
ter Reſtauration zum 1 April d J
oder ſpäter weiter zu verpachten Pacht
bedingungen ſolide und feſt Zur Ueber
nahme des geſammten rein Jn
oentars und Mobiliars mit PianinoBillard u ſ w ſind ca 5000 Thaler
erforderlich Nur Selbſtreflectanten er
fahren Berückſichtigung Offerten er
unter E H 848 an den Jnvali
dendank Leipzig

Helbra
Ein Echhaus mit gr Taden

Karlsbader Schuhwaaren
für Confirmanden

größtes Lager am Platze elegante dauerhafte Arbeit
mäßige Preiſe

De nur 73 Leipzigerſtraße 73

S S BRosenow
Heigtri gzträfüigen grobköruigen Grudecok

empfiehlt das

Bergwerk u Verein bei ielleben

Schiefer
deutſchen blanen und grünen ſowie blauen engl Sehiefer

Dach Ziegel roth und ſchwarz Dach Pappen
Theer Dachlaek Asphalt Holzeement Holztiheer

empfehlen

Eel LTämelkke Ströfer
tKHariazeller Hagen Tropfen

De vortrofſ lich wirkend bei allen Krankkeiten des Hagens
S banvdvertroffen bei titlosigkeit eebutohs des

M ibelriechendem z Aufstossen KollkMagenkatarrh brennen Bildung von a und Gries über
S mässiger Seheimproduetion Geenent Ekel und Erhbrochen

r 5 gern W er vom e ä berrühbrt er eeihb t oder Versto r e m eisonn i r
tähung saurem

eiten ine Garten zu jedemw Prels per iavche h 70 ſende Lage iſt ſofort preiswerth ulſe ar h u vertauſen eben zu verpachten Nah en
Sahutzmarke Bestanädth sind b Gebrauchsanweis angegeben durch Fr Wo tEcht zu haben i Apotheken un MöbelGeſchäſt Helbra

erMaiJuni z Käuſer JuniJnlt 5 ſie Käufer i Auguſt 5 KäuHuſe September Ottobe J an Du

Liverpool 16 März e Baumwolle t

b Kartoffeln

ſte paſ und Grau Pap

fer Htt Nov

Muth rig en ier 8, früh
rten von

münde Uhr abends Ankunft
Nach Lanuchftädt und Schafſtädt eu t Tee en e n e

hier 7/ Uhr
lich im Tour

Fahrt 42 m e e 0
ier un vom c

Böil IMüeher
Halleſche Dom n Struenſee

Berliner

inbänden empfiehlt billigſt
Leinrich Gundlach

Breiteſtrafze 32

Stellmacherhölzer
Sämmtliche zum Wagen und Pflugban

nothwendigen Hölzer werden in allen gang
baren Dimenſionen angefertigt und halten
in trockner Waare vorräthig

C Düsenberg Co
Fuliusmühle b Binbeek

r 2 SDur ioöst
von den Qualen ſeiner Hühneraugen
Warzen u Hornhaut kann Jedermann

loſe

zialmittel werden
Halle ber M Waltsgott

Seife

Speck
ten Speck prima Waare hat abzulaſſen

Abnehmer werden gebeten ihre d
unter V 2033 bei J Barckgn hier abzugeben

Großes kräftiges HansbhadenhruSrehee die Bäckerei Weidenptan Za

Speiſe Kartoffeln
Feine rothe und wee e Eß u Saat

weiß un b fleiſchigofferirt in Waggontadungen

Eduard Weinhagen Poſen
Kartoffel Export Geſchäft

Durst Kempten Allgän
fd Gutébutter ſraneo A8,50

Amnzouen
ageien

Exemplare à Stück 15e und verſende unter GarantieBau le Ankunſt
Bodeo Leipzig Königsplatz 9

in ſoliden feinen als einfachen

Roſen und Veilchen

3 Stück 40 m hl in vorzüglicher
Qualität I WaltsgottVorzüglich r Kinder

iſt Timpe s Kindernahrung

Einen Poſten geſalzenen u geräucher

3 fd Süßrahmtafelbutter 10 ſtück

Königl Preuss Lotteriea I I 4 u April
Originalloose
22 11,50 g 5,75 A

i ehinteLewin Berlin O
Spandauerbrücke 16

Prospesete gratis S

Nervenleidende
finden unentgeltlich Feze

eilung
Adreſſen unter J w 991 an

e Flosse Brüderſtraße 6
Das gröfſtteS SktumpfwagrenLager S

rer Sachſen empfiehlt

W zu ſtaunend billigen Preiſen
e ſelbſtgefertigte Strümpfe

19

in einigen Tagen guf vollſtändig ſchmerz ganWeiſe nuter Garantie des
ſicheren Erfolges einzig und allen S
durch Apotheker Berger s Spe JRiederlage in on

J vorzüglich zum Auslegen von
Corridoren Treppen L

e Bureau s 2e allgemein eingetretenen reisſteige
rung in prima Qualität
per Quadratmeter 3 Mark

I Abiälle vom Ausſchnitt nehmen
I wir zum Preiſe von 1,50 Marke

per Quadratmeker zurück

Gebr Buttermilch
Land wehrſtr 8/9

Fleiſchſchanbiwer

Schlachtebücher
richinenzettela chinenz bei

A WritzeHalle al Markt

Das meifte
zahlt ſtets für MilC lär Röcke SirtairEffeetenGold u Swertreſſen n gan

Nachlaſtſachen von Kleidunen Betten Wäſche Wodeiu ſ w Priedrich n Penlele
18 Geiſtſtraße 18

Für Sattler
Große Vachelederhälſe zu Kum

metdecken im großer e empfiehlt
Th Vammerraih Liliengaſſe 10

7
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